
Kreisentsorgungsgesellschaft
GWA  bildet  Nachwuchskräfte
aus
Der Ausbildungsberuf „Fachkraft für Kreislauf- und
Abfallwirtschaft“ ist nach Beobachtung der GWA, die unter
anderem in Kamen und Bergkamen die Wertstoffhöfe betreibt, bei
vielen jungen Leuten unbekannt. Deshalb weist das Kreis-
Unternehmen ausdrücklich darauf hin, dass die GWA auch im
nächsten Jahr Ausbildungsplätze in diesem Bereich anbieten
wird.

Ausbilder  Peter  Harlinghausen,  Geschäftsführer  Ulrich  W.
Husemann und den neuen Auszubildenden Michael André Merx vor
dem Alten Amtshaus Königsborn, dem GWA-Verwaltungsgebäude in
Unna

Ganz frisch in diese Ausbildung gestartet ist jetzt Michael
André Merx . Er ergänzt das bereits bestehende sechsköpfige
„Nachwuchsteam“ der GWA. Insgesamt bildet die GWA derzeit vier
junge Menschen im kaufmännischen Bereich und drei im
technischen Bereich aus.

GWA-Geschäftsführer Ulrich W. Husemann begrüßt den neuen
Auszubildenden an seinem ersten Arbeitstag zusammen mit dem
Ausbilder Peter Harlinghausen.

Die Ausbildung von qualifizierten Nachwuchskräften hat bei der
GWA Tradition. „Die Auszubildenden von heute sind unsere
dringend benötigten Fachkräfte von morgen. Wir legen deshalb
großen Wert auf die Ausbildung von Nachwuchskräften.
Schließlich ist ein Unternehmen immer nur so gut wie seine
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, sagt Geschäftsführer
Husemann.
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Die Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft, ein
interessanter Ausbildungsberuf aus der Gruppe der
Umweltschutzberufe, befasst sich mit vielfältigen praktischen
und theoretischen  Aufgaben-stellungen. So führen die
Fachkräfte ihre Arbeiten selbstständig auf der Grundlage von
Gesetzen,  technischen Unterlagen und Regeln durch. Sie
beschaffen Informationen, planen und koordinieren. Sie
ergreifen Maßnahmen zur Qualitätssicherung, zur Sicherheit,
zum Gesundheits- und zum Umweltschutz.

Im Detail übernehmen die Fachkräfte u.a. folgende Aufgaben,
sie

nehmen Abfälle an
identifizieren, untersuchen und deklarieren Abfälle
ordnen Abfälle den verschiedenen Entsorgungs- und oder
Aufbereitungssystemen bzw. Verfahren zu
disponieren Behälter und Fahrzeuge
steuern und kontrollieren technische Abläufe
bedienen, überwachen, inspizieren, warten und reparieren
die Entsorgungs-, Aufbereitungs-, Verwertungsanlagen
dokumentieren  Arbeits-  und  Betriebsabläufe  und  werten
sie aus.

Die Grundlagen für diese späteren Aufgabenstellungen erlernen
die Auszubildenden während der dreijährigen Ausbildungszeit.

Die Ausbildung bei der GWA beinhaltet eine betriebliche
Ausbildung überwiegend an den bekannten Betriebsstellen im
Gebiet des Kreises Unna, theoretischen Berufsschulunterricht
in Blockzeitform an der Berufsschule für Landesfachklassen in
Gelsenkirchen sowie weitere überbetriebliche
Ausbildungsabschnitte in Theorie und Praxis, wie z.B. in den
Bereichen Labor, Elektrotechnik, Metall, Vertrieb- und
Kundenorientierung.

Nach erfolgreichem Abschluss der Berufsausbildung stehen den
Fachkräften verschiedene Möglichkeiten zur weiteren



Qualifizierung, wie z.B. Meisterausbildung, Fortbildung zum
Fachwirt oder zum Staatlich geprüften Techniker, offen.

Trotzdem wird es immer schwieriger, geeigneten Nachwuchs für
diesen Ausbildungsberuf zu finden. „Wer sich für diesen Beruf
interessiert, sollte sich daher auf jeden Fall bei uns
bewerben“, so Birgit Happe von der Personalabteilung.

Auch im nächsten Jahr wird die GWA wieder Ausbildungsplätze
anbieten. Die entsprechenden Ausschreibungen in der örtlichen
Presse und im Internet unter www.gwa-online.de erfolgen
voraussichtlich im I. Quartal 2015.

Wer bereits jetzt gerne noch mehr über die Ausbildung bei der
GWA erfahren möchte, kann sich auch direkt an die GWA-
Personalabteilung wenden. Ansprechpartnerin ist Frau Birgit
Happe, Telefon 02303/284-102.

http://www.gwa-online.de/

